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Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
Herrn Bundesminister 
Alexander Dobrindt 
Invalidenstraße 44 
10115 Berlin           
                    11. März 2015
  
 
 

Verkehrsprojekt ICE-Neubaustrecke Rhein-Main/Rhein-Neckar 

 
 

Sehr geehrter Herr Bundesminister , 

zum geplanten Verkehrsprojekt ICE-Neubaustrecke Rhein-Main/Rhein-Neckar  möchte ich 

Ihnen  im Auftrage der Unterzeichnerin und der Unterzeichner nachfolgende Erklärung 

übermitteln und Sie bitten, unsere gemeinsame Auffassung bei Ihren Entscheidungsprozess 

zu berücksichtigen. 

 

Erklärung 

"Die Bundestags- und Landtagsabgeordneten des Kreises Bergstraße, die Bürgermeister der 

Städte Bensheim, Lampertheim, Lorsch, Viernheim, Zwingenberg und der Gemeinde 

Einhausen sowie Landrat Matthias Wilkes  bekräftigen übereinstimmend und  im 

Schulterschluss mit den Bürgerinitiativen "Mensch vor Verkehr e.V." und "Lebensraum vor 

ICE-Trasse!"  den Kreistagsbeschluss aus dem Jahr 2008, die gemeinsamen Resolutionen der 

Gemeinde Einhausen und der Stadt Lorsch aus dem Jahr 2007, der Städte Bensheim und 

Zwingenberg aus dem Jahr 2008, den Beschluss der Stadt Lampertheim aus dem Jahr 2008, sowie 

den Beschluss des Hessischen Landtags von 2004 zur geplanten Neubaustrecke ICE-

Verkehrstrasse Frankfurt-Mannheim. 

Im Falle einer Neubautrasse entlang der A67 ist die Realisierung des damals schon 

geforderten langen bergmännischen Tunnels vor allem vor dem Hintergrund des zu 

erwartenden Güterverkehrs unverzichtbar. Im Einklang mit den oben genannten 

Beschlüssen und Resolutionen fordern wir weiterhin eine möglichst weitgehende Bündelung 

mit der A 67 nach Süden. Von dieser Führung darf frühestens südlich des Knotenpunktes der 

L 3110 mit der A 67 abgewichen werden. 
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Wir wollen damit zum Ausdruck bringen, dass die Vertreter des Kreises in dieser 

Angelegenheit gemeinsam die Interessen der Region vertreten und entschieden dafür 

eintreten, dass die geplante ICE-Neubaustrecke keine unzumutbaren Belastungen für 

Mensch und Umwelt bringen darf. Mit dieser Erklärung wollen wir zugleich allen 

Spekulationen entgegentreten, dass es zwischen den Unterzeichnern unterschiedliche 

Auffassungen zum Bau der Strecke gibt." 

Christine Lambrecht, MdB 
Dr. Michael Meister, MdB 
Alexander Bauer, MdL 
Karin Hartmann, MdL 
Norbert Schmitt, MdL 
Peter Stephan, MdL 
Matthias Wilkes, Landrat des Kreises Bergstraße  
Rolf Richter, Bürgermeister der Stadt Bensheim 
Gottfried Störmer, Bürgermeister der Stadt Lampertheim 
Christian Schönung,  Bürgermeister der Stadt Lorsch 
Matthias Baaß, Bürgermeister der Stadt Viernheim 
Dr. Holger Habich, Bürgermeister der Stadt Zwingenberg 
Helmut Glanzner, Bürgermeister der Gemeinde Einhausen 
Die Vertreter der Bürgerinitiative "Mensch vor Verkehr e.V."  
Die Vertreter der Bürgerinitiative "Lebensraum vor ICE-Trasse!"   
 
 
Im Auftrag und im freundlichem Gruß 
 

  
Norbert Schmitt, MdL  
 
Weitere Empfänger der Erklärung: 
 
Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung,                                   
Herrn Staatsminister Tarek Al-Wazir 

Konzernbevollmächtigter für das Land Hessen der Deutsche Bahn AG, Herrn Dr. Klaus Vornhusen  

Vorstandsvorsitzenden der  Deutschen Bahn Mobility Logistics AG, Herrn Dr. Rüdiger Grube 

Regierungspräsidium Darmstadt, Frau Regierungspräsidentin Brigitte Lindscheid 

Verband Region Rhein-Neckar, Herrn Verbandsdirektor Ralph Schlusche  

Regionalversammlung Südhessen 

Metropolregion Rhein-Neckar GmbH, Herrn Geschäftsführer Wolf-Rainer Lowack 

Landrat des Landkreis Darmstadt-Dieburg, Herrn Klaus Peter Schellhaas 

Oberbürgermeister der Stadt Darmstadt, Herrn Jochen Partsch 


